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Beilage zu Nr . 131 der Karlsruher Zeitung.
Freitag , 28 . Juni L8VB.

Deutschland.
Unter der Überschrift : „Aus dem neuen Reichs¬

und Grenzlande " bringt die „ Allg . Ztg.
" den Bericht

eines Reisenden in Elsaß-Lothringen, aus welchem wir nach¬
stehende Sätze wiedergeben :

Eines will ich hier gleich ansügen , was eigentlich erst ans Ende

der Reise gehörte. Wiederholt nahm ich Gelegenheit, bei Franzosen,

Lothringem und ElsSssem die Rede auf das Betragen der deutschen

Besatzungstruppen zu bringen . Niemals hörte ich eine Klage, da¬

gegen widerholt aufrichtige Anerkennung ihres guten Benehmens. Ein

Franzose sagte mirDie ehrerbietige Artigkeit , die selbst der gemeine

Mann dem weiblichen Geschlecht bezeuge , sei und bleibe ihm rein un¬

erklärlich, da würden seine Landsleute eS ganz anders machen . Die

Geistlichen sind eben so erstaunt als erfreut, wenn die Deutschen an¬

dächtig in die Kirche kommen. Eines Sonn - oder Festtages schien sich

Niemand zu erinnern als Klerus , Schulkinder , ein paar Greise und

alte Weiber und deutsche Soldaten . Ueberhaüpt bauchte es mir bei

Unterhaltung mit Franzosen, als ginge ihnen nach und nach ein Licht

auf über Wesen und Bildung der Deutschen, über unsere Staats - und

Kriegsverwaltung , sogar über die oft abweichendenAnsichten von Recht

und Sitte . Man lächelte mit der Miene des Besserwissens über die

Albernheiten der Pariser Zeitungsschreiber , und machte sich gar keine

geringe Vorstellung von der wohlgeordneten Kraft , die sich drüben im

Deutschen Reich zujammengebaklt hatte . Man meinte : Europa könne

sie unmöglich auf die Länge ertragen . Die strenge Mannszucht aber

der deutschen Truppen können die Franzosen nicht recht verstehen, und

daß ein Mann , der außer Dienst dem Offizier begegnet, vollständig

Front mache , scheint ihnen noch ärger als blos umständlich zu sein .

Auch bei den deutschen Beamten und Eingewanderten offenbarte sich

das Nachdenken über französische Sitte und Denkungsart . Nur hingen

die Früchte dieses Nachdenkens in entgegengesetzter Richtung . Bei den

Franzosen steigt der Deutsche , wenn sie näher mit ihm bekannt werden,

in Achtung ; die Deutschen wenden sich , so sehr sie Frankreichs feine

Sitte zu schätzen wissen, doch gar häufig um so unwilliger ab, je mehr

sie erfahren von französischer Ehe und Kindererziehung, von der Dürf¬

tigkeit des Wissens bei diesem Volke , von der Herrschaft des Geist¬

lichen über seine Weiber, von dem ganzen magern Zuschnitt des täg¬

lichen Lebens . Wenn Deutsche in diesen Grenzlanden zusammensaßen,

so tauschten sie gern ihre kleinen Erlebnisse aus . Da kam ein Ge-

schichtchen noch köstlicher als bas andere zum Vorschein, ja ganz Un¬

glaubliches wurde mit lautem Gelächter begrüßt , und das Gefühl der

geistigen Ueberlegenheit wie der größeren Kraft und Jugend war bei

unsern Landsleuten ziemlich lebendig.

Mainz , 24. Juni . (Köln. Ztg .) In Sachen der Er¬
weiterung der Stadt und des hiedurch veranlaßen
theilweisen Umbaues der Fe stur ng werden gegenwärtig von
Jngenieuroffizieren die definitiven Pläne nach den von Ber¬
lin aus erfolgten Direktiven für die künftige Gestaltung
des nördlichen und nordwestlichen VertheidigungssystemS und
die Kostenanschläge im Detail ausgearbeitet. Die auf Grund
der früheren Pröjektirung ausgeworfenen Summen von im
Ganzen 4 Millionen Gulden sollen in keinem Falle über¬
schritten werden , dagegen wird die Erweiterung etwas an
Ausdehnung in so weit gewinnen, als die am Nordende
der neuen Enceinte und namentlich die durch die neue Eisen¬
bahn-Brücke nöthig werdenden Fortifikationen in ihrer Ver¬
bindung mit den sehr starken Werken des Hardenbergs und
Hauptsteins einen weiteren Theil der inneren Umwallung
und einiger Zwischenwerke ohne Beeinträchtigung der Ver¬
bindung des Ganzen entbehrlich erscheinen lassen . Es wird
dieses ein ziemlicher Theil jener Höhe sein, auf welcher
man gegenwärtig den höchsten Punkt der inneren Festungs-
umwallung findet , der sogenannte „Linsenberg " . Durch
diese weitere Konzession an prächtig und hoch gelegenem,
bis jetzt der Privatbenutzung gar nicht zugänglichem Ter¬
rain ist der künftigen Neustadt nicht allein ein sehr gesun¬

des Quartier gesichert , es wird auch die ganze Anlage in
der Ebene wesentlich gewinnen .

Berlin, 24. Juni . Der „D . Presse" wird von hier geschrie¬
ben : Die militärischen Rücksichtenkönnen deutscherSeils in den

gegenwärtig zwischen Frankreich unw Deutschland eingeleiteten
Verhandlungen über die frühere Räumung der noch ok -

kupirten französischen Gebietstheile kaum gün¬
stiger und vortheilhaster gewahrt werden . Die zuerst für
die Räumung in Aussicht gestellten beiden Departements
Marne und Haute Marne enthalten außer der kleinen , schon
1870 nicht mehr vertheidigungsfähigen Festung Vrtry le
Francaise keinen einzigen befestigten Platz , und auch nach
der Zahlung der nächsten Milliarde würde sich demnach die
militärische Sachlage der Dinge noch genau auf dem gegen¬
wärtigen Stande befinden. Erst mit der Zahlung der zwei¬
ten Milliarde , also , so viel bisher über dk gestellten Be¬

dingungen verlautete, mit Ende 1873, würden mit der
Räumung des Maas- und Ardennen-Departements das
wichtige Verdun und die drei kleinen Festungen Sedan,
Montmedy und MeziereS in den französischen Besitz zurück¬
treten, wogegen für die beiden Hauptplätze Toul und Bel¬
fert dieser Vorgang überhaupt bis zur Zahlung der letzten
Restsumme aussteht. Selbst mit der faktischen Besitznahme
dieser Festungen wie der betreffenden Departements sieht
sich Frankreich jedoch noch für die Aufführung neuer For¬
tifikationen bis zu dem letztstipulirten Zahlungstermin die
Hände gebunden , und die in den neuen französischen For-

tifikationsplänen die Hauptpunkte bildende neue Befestigung
von Belfort, wie der Festungsbau des zu einem zweiten
Metz ausersehenen Frouard an der Mosel würden deßhalb
günstigstenfalls erst mit Ausgang 1874 begonnen werden
können. Immer und unter allen Umstanden würde dem¬
nach , wenn der Raumungsvertrag auf dieser Grundlage ab¬
geschlossen werden sollte, Deutschland für seine eigenen For-
tisikationsarbeiten noch einen Vorsprung von vollen drei
Jahren vorausbesitzen , und überdies würde dieser Vertrag
demselben auch noch für den gleichen Zeitraum neben der
Zahlung der noch rückständigen drei Milliarden den Vor¬
theil sichern, bis zuletzt in dem Besitz all der strategisch
wichtigen Punkte zu verbleiben , welche für einen etwaigen
neuen Krieg mit Frankreich ins Gewicht fallen dürften.

Italien .
O- Rom , 24 . Juni . Die italienische Presse — die ul¬

tramontane selbstverständlich ausgenommen — geht sehr
wenig glimpflich mit dem Schreiben um, welches der Papst
an den Kardinal Antonelli gerichtet hat. Wir be¬
gnügen uns , einige Proben aus ihren zahlreichen und über¬
einstimmend negativen Erörterungen hervorzuheben . Die
„Perseveranza" sagt u. A. :

Der Papst Weiß recht wohl , daß er von der italienischen Regie¬

rung , die den Vatikan von allen Seiten eingeschlossen hält , nichts zu

fürchten hat. Er weiß , daß diese gar nicht daran denkt , ihm etwas

zu Leide zu thun , aber auch wenn sie wollte, es nicht dürfte . Deßhalb

fordert er sie muthig heraus , beschimpft sie , tritt sie mit Füßen und

beweist , so oft er den Mund aufthut , daß er , weit davon entfernt ,

sich nach und nach zu beruhigen , alle Tage aufgebrachter wird .

Was ihm die größte Sorge macht , ist , daß die Welt nicht an seine

Gefangenschaft glauben will . Die Welt soll aber wissen , daß , wenn

auch sein Körper nicht in Fesseln ist , es seine Seele wenigstens sei ,
daß, wenn er nicht materiell Gefangener ist, er es moralisch sei in den

ganz veränderten LcbensbedingunHen, in der neuen Atmosphäre, welche

ihn zu ersticken drohe . Das Rom , in welchem er jetzt leben müsse, sei

von dem , in welchem er früher gelebt hat , so verschieden von einander ,
wie Leben und Tod.

Die „Nazione " sagt in dem gleichen Betreff :
Das Schreiben analyfiren zu wollen , hieße es Wort für Wort wi¬

derlegen. Wenn der Papst aber eine , wenn auch nur moralische

Intervention der fremden Mächte zu Wege brächte , so würde er da¬

bei nur schlechter wegkommen. Denn keine katholische oder nichtkatho¬

lische Macht könnte der italienischen Regierung zumuthen , dem Papste

größere Zugeständnisse oder nur eben so große , als sie ihm Italien
bereits gemacht hat, ihm umfassendere Priviliegien und Freiheiten zu

geben anrathen , als er sie bereits besitzt und v̂vn denen er und seine

Partei einen Gebrauch macht , den man in andern Ländern Hochver-

rath und Majestätsverbrechen nennen würde. Wenn es kn der That

möglich wäre , daß die Regierung und das Parlament dem Vatikan

noch weitere Konzessionen machte, wenn sie sich von der letzten Ver-

theidigungSlinie zurückziehen wollte , von welcher sie die Rechte der

Krone und des Volkes gegen die Prätensionen der Kurie vertheidigen,

wir meinen, wenn sie das Erequatur aufgeben wollten, so könnten und

dürften sie es doch nur thun , wenn der Papst sich direkt an die Re¬

gierung wendete und sie um die Aufhebung des Erequatur ersuchte .

Aber die italienische Regierung eristirt eben noch nicht für den Va»

!ikan.

Vermischte Nachrichten .
— Wie aus Berlin gemeldet wird , würde der Chefredakteur der

„National -Zeitung "
, vr . Zabel , sich demnächst von der Leitung der¬

selben zurückziehen , (vr . Zabel ist Leiter des Blattes seit der Entstehung

desselben , dem 1 . Juli 1848 . National -Zeitung und Kreuz-Zeitung

feiern am 1 . Juli 1873 ihr Wjähriges Jubiläum .) — Die „Düffeld .

Ztg / theilt mit , daß der langjährige Chefredakteur der „ Köln . Ztg/ ,

vr . Heinrich Kruse , aus der Redaktion geschieden sei, um eine Stel¬

lung in Berlin einzunehmen.

^ Paris , 24 . Juni . Die Repsernte , welche im Süden der

Loire schon beendet ist, beginnt heute nordwestlich und nördlich von

diesem Flusse bei einer ungemein günstigen Temperatur . Soweit sich

schon jetzt ermessen läßt , werden die Ergebnisse sowohl an Quantität

als an Qualität weitaus die gehegten Hoffnungen übertreffen. DckS

Futter ist dermaßen in Ueberfluß, daß die Züchter dreimal so viel

junges Vieh als sonst für die Zucht bestimmen , daher man für dieses

Jahr mindesten» auf ein noch einmal so hohes Erträgniß an Fleisch

rechnen darf und auch auf eine bedeutende Vermehrung des Düngers

zu zählen ist . Die Fleischpreise werden unsehlbar in der nächsten Zeit

zurückgchen .

Hamburg , 24 . Juni . Das Hamburg-Neu-S)orker Post -Dampfschiff

„Holsatia "
, Kapitän Barends , am 13 . d. Mts . von Neu -Uork ab¬

gegangen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 19 Stunden am 23.

d. Mts . , 6'/ , Uhr Abend «, in Plymouth angekommen und hat ,

nachdem es daselbst die Verein. Staaten -Post , sowie die für England

bestimmten Passagiere gelandet, um 7 -/ , Uhr die Reise vis Cherbourg

nach Hamburg fortgesetzt .
Dasselbe überbringt : 213 Passagiere , 97 Briefsäcke , 1050 TonS

Ladung , 542,963 Dollars Contanten . .

Das Hamburger Post - Dampfschiff „Borussia"
, Kapitän Kühle¬

wein , von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt - Aktien-

Gesellschaft , ging, erpedirt von Hm . August Bolten , William Mil -

ler's Nachfolger, am 23 . Juni Morgens von Hamburg vis GrimSby
und Havre nach St . Thomas , La Guayra , Puerto Ca -

bello , Europas , Colon und Sabanilla ab.

Witterungsbeobachtungen
her meteorologischen Station Karlsruhe.

26. Juni .
Barometer .

Therm»,
meter.

Keuch« g.
leti in

Prozen- Wind . Himmel. Witterung .
Lea.

Mrg «. 7llhr 27 " 8,9 " ' 4- 13,8 0.85 S . bedeckttrüb , kühl
Wtg«. 2 „ 27" 9 .6" ' 4- 14,4 0,63 SW .
Nacht« 9 „ 27 " 10 .2'" 4 - 11,6 0,83 » b. bed. .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Marktpreise der Woche vom 16 . bis 23 . Juni 1872 . (MitgetheUt vom Statistischen Bureau.)
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G meinte Buberrbach.
» Vi 2 ' '>2 2. W al dkirch .

Mpolheke und Gartenvevkaus.
Ans dem Nachlass- des dahier verstorbenen Apothekers

Julius Moser werden der Theilung wegen mit obervormundschaft¬
licher Genehmigung dom 12 . Juni d . I . , Nr . 3385 , nachstehende Lie¬

genschaften ans Augehörden durch den unterfertigten Notar in
seinem Geschäftszimmer , im Gasthaus zum Adler (dritter Stock) dahier ,

Dvnnerga « den 28 . Juli d. I , Mittags 2 Uhr»
öffentlich versteigert und der endgilüge Zuschlag ertheilt , wenn der Schä -

tznngspreis oder mehr geboten wirr .
1 . Ei » dreistöckiges , mitten in der Stadt Wald -

kirch, ni der Hauptstraße gelegenes Wohnhaus ,

Haus Nr . ÄST . nebst Hintergebäude mit

Gang » sowie - me einstöckige , hinter dem Hause
befindliche , mit diesem verbundene Scheuer und

Stallung . Hofplatz und das auf dieser Rea¬
lität ruhende Realrecht der Apotheke,
das Ganze grenzend :

vornen an die Hauptstraße , hinten an Färber

Figi Wittwe , rechts an das Rathhaus , links an
2' aptisi Hämmerle und Theodor Fromm ;

einschließlich aller in den Kauf gehenden Apo¬
theke -Einrichtungsgegenstände u Gerät¬
schaften , Medikamenten - und Waaren ^
vorräth- . worüber besondere Jnventarien
»orliegen ; -

zusammen laxirt zu . 50,000 fl.

Fünfzigtauscnd Gulden .
2 . Ein in der Freiburger Vorstadt dahier befindlicher

Gras und Gemüsegarten an der Haupt¬
straße ; — mit Mauer und Haag umgeben ; etwa
1 Morgen und 189 s^Meier im Maß haltend , der

sich auch zu einem der schönsten Bauplätze
hiesiger Stadt eignet , neben Johann Vetter Wtb .,
Joseph Jörger Wtb ., Georg Busch , Kaufmann , der

Garten an der Hauptstraße tax . zu . 3,500 fl.

Dreitausend Fünfhundert Gulden_
zusammen . 53,500 fl

Drei und fünfzig Taufend fünfhundert Gulden.
Die Versteigerungsbedingungen können bei mir eingesehen oder er¬

kundigt werden .
Auch theile ich solche auswärtigen Steigerungslufligen auf Ver¬

langen schriftlich mit .
Jeder Steigerer hat einen solventen Bürgen und Selbst -

fchuldner zu stellen , und auswärtige — außerhalb des Bezirks Wald-
kirch Wohnende — Steigerer , haben überdies sich über ihre Zahlungs¬

fähigkeit durch beglaubigte Vermögenszeugniffe auszuweisen.
Waldkirch , den 18 , Juni 1872 .

Großh . Notar

,
Frey .

Amtsgericht Kenzingen . Gemeinde Herbolzheim .

vcffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs -Einträgen .

L .841 . Herbvlzheiin . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.-Bl .

Nr . 30) werden die in dem nachstehenden Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren

Rechtsnachfolger aufgesori-crt. dir bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfands¬

rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu

lasten, widrigensall« die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen ,

welche in da« Unierpfandsbuck eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfands -

rechtrn . und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in

dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelne« Einträgen

etwas Andere« bemerkt in .
Herbvlzhcim, den 20. Juni 1872 .

Das PsandgerichrDer Bereinigungs -Kommissär :
Ekert , Brgrmßr . Sanbrißer , Rathsschreiber.

DeS Eintrag » Namen, Stand u. Wohn¬
ort des

Namen, Stand u . Wohn-
ori des Betrag

der
ForderungSchuldners

seiner Rechtsnachfolger.
Gläubigers

a. seiner Rechtsnachfolger.Datum . Seite .
. . fl . kr.

1 . Einträge im Psandbuch Baud III .

8 . März 1832 431 Karl Wogenblast u . Eon- WerkmeisterLutz in Gun - 50 —

sor wn hier delsheim
30

23 . Aug. 1839 809 Georg Dietrich von hier Jsak Gutkind von Stein —

27. Sept . - 816 Alois Baier von hier Katharina Baier , geb. 1896 —
Henninger , von hier

2 . Einträge im Grundbuch Band III .

4 . Jan . 1832 378 Heinrich Joseph Wogen- SilvestecZiri .'S Erben von ISO —

blast von hier hier
15 . Febr . - .382 Andreas Manhart u . Eon- Anton Stock Erben von 1518 —

sorten von hier hier

3 . Einträge im Grundbuch Baad IV .

14. Aug. 1834 14 Anselm Bibel von hier Hirsch Lob Stiefel von 105 —
Stein

4. März 1835 29 Laoer Bachmcier Eiben Ludwig Dangquart von 20 —

von hier Wimpfen
28. Nov. - 63 Valentin Reinhart von Jsak Gutkind von Stein 61 —

hier
2 . Dez. - 65 Vernarb Marstall Erben Lehrer Fallmann in Mos - 135 —

von hier dach
20 . Sept . 1836 102 Sebastian Horch u . Eon- GenofevaAltenburger von 75 —

sorten von hier hier
20 . Sept . - 104 Sebastian Köhler von hier Franz Joseph Hermann 21 —

Eheleute von Neudenau

21. April 1838 194 Jvsexs Schäfer von hier Michael Leimert von hier, 85 52
jetzt in Amerika

2. Jan . 1839 270 Kaspar Hamberger und Wendel Hamberger von 2293 —

Eonsorten hier hier
1 . April 1840 441 Heinrich Jos . Henninger Augustin Henninger von 166 —

von hier hier, jetzt in Amerika

2. IM - 459 Jsak Sternfels von Stein Anion Stock Erben von
hier

Jsak Sternfel « von Stein

570 —

15 . Okt. - 486 Joseph Adam Hopfhauer 30 —

von hier
Michael Leimert von hier,11. Juni 1841 573 Johanne « Pfisterer von 25 —

hier jetzt in Amerika
12 . Juni - 581 Valentin Reinhart von Alois Hofherr von Neu- 20 —

hier denau
1. Juli 1841 584 Friedrich Krau « von hier Jsak SkernfelS von Stein 50 —

Bezirksamt Neustadt .
Oeffeutliche Mahnung.

Die Bereinigung der Grund - und Pfanvsbücher der Gemeinde Bubenbach betr .
L.7S4 . Bubenbach . Auf den Grund der Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30,

Seite 214, werden nachverzeichnete Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , deren Aufenthalt unbekannt ist , aufgefordert , die be-

zeichneten Einträge , wenn solch: noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monate « erneuern zu lasten , widrigenfalls solche

auf Grnnd de« Ärlikels 4 de« genannten Gesetz«« gestrichen werden.

s

Datum teile des Eintrags

de «

Eintrags .

2 15 . Mai 1832

6 21 . Dez. 1836

7131 . Jan . 1837

11 21 . Juli -

12

13

14

15

16

17

18

19

20

22! 9. IM -

Grundbuch .

Seile . Band .

208

212

7. Juni 1838

24 . Juni 1838

12. Juli -

1 . Aug. -

25 . Mai 1839

23 . Juni -

221

Seite .

Psandbuch .

Sandl

44

65

2Z 12. Juli

24 5. Sept . -

25 16. Sept .

28 23. Nov

29»t4 . Febr . 1840

30

31

32

249

254

256

258

259

69

69

69

70

71

71

72

72

74

75

76

77

Namen , Stand und Wohnort

des Schuldners
oder seiner Rechtsnachfolger.

Nikolaus und Richard Sigwart , ge¬
storben, RechlSnachfolgerunbekar.nl

Matthä Pfreugle , Weber von hier

Wilhelm Thoma von hier

-

Laver Rohrer Wittwe von hier , ge¬
stochen , Rechtsnachfolger Lave ,
Rohrer , Schildmaler von hier

ohann Schmib , Uhrenmacher von
hier , gestochen , Rechtsnachfolger
die Wittwe Katharina , geb . Stern
hart

Josef Benitz von hier , gestorben,
Rechtsnachfolger unbekannt

Augustin Glotz von hier , gestorben,
Rechtsnachfolger Wilhelm Glatz
von hier

Josef Kaiser von hier

Josef Benitz, Hirschenwirth von hier
gest., Rechtsnachfolger unbekannt

Sigmund Schmid von hier, gestorben ,
Rechtsnachfolger unbekannt

Derselbe

do .

gJosefa und EreScenz Stukle von Ei
senbach , d . Z . unbekannt

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

oder seiner Rechtsnachfolger.

der
l Forderung .

Gregor Sigwart . Kaution .

Maria An- a, Genofevr und Magda -I
lena Dilger gestorben , RechtSnach -
folger unbekannt . WohvuagSan -
sprüche

EreScer.tia Klenz, geb . Scherztnger,!
gestochen . Rechtsnachfolger unbef
kannt. Wohnungsansprüche I

Deren Kinder : Florian , Maria , Zo ->
Hann , Pnec und Josef Schmid,!
erster « 3 d . Z . in Spanien , letzter «
2 gestorbln. Vorzugsrecht aus vä !
terlichem Erbe !

Lorenz und Ziprian Beha von hier,!
erster gestorben , letzter unbekannt .^
WohnungSrcchl

st.
300

471

Johann Nepomuk Willmann von hier Nothburga Scherzinger von hier, ge
korben , Rechtsnachfolger und«

«Sigmund Schmid von hier, gefior -
! den, Rechtsnachfolger unbekannt
^Sigmund Schmid von hier, gestorben,

Rechtsnachfolger unbekannt
Zohann SchmidS Wittwe von hier

^Ottmar Springmann von hier , ge
storbe », Rechtsnachfolger theil« ge¬
storben, theil« unbekannt

Wilhelm Thoma von hier

jBIastus Dilger von hier, gestorben
RechtsnachfolgerDioniSJsele Witt¬
we, Anna Maria , geb. Thoma

Konrad Zipfel , Bäckermeistervon hier

Dioni « Jsele von hier , gestorben ,
Rechtsnachfolger dessen Wittwe
Anna Maria , geb . Thoma

kannc. Pflegschaft
Karl Retsle , von hier, d . Z. in Spa

men. Pflegschaft
Anton Viüinger von hier , d. Z . in

England . Vorzugsrecht aus väter¬
lichem Erbe

Jobann Marlin Dilger von hier , d
Z . unbekannt . Pflegschaft

Maria Benitz von hier , d. Z . in
Amerika. Vormundschaft

Die früher bestandeneJagdgesellschaft
von hier , Rechtsnachfolger unbe¬
kannt. Darlehen

Josef Benitz, Hirschenwirth von hier,
gestorben, Rechtsnachfolger unbe -j
kannt. Darlehen

Karolina , Abraham , Dioni « , Bern¬
hard , Magdalena und Klemens
Schmid , d - Z . in Amerika. Vor¬
zugsrecht au« väterlichem Erbe

1.
Johann Wöhrle in Friebenweiler .

Darlehen
2.

Antonia Kreuzer in Furtwangen ,
Darlehen

3 .
Das F . F . Rentamt in Donaueschin-

gen. Darlehen
4.

Katharina Kleiser in Eifenbach. Dar
lehen

5.
Martin Kaltenbach in Langenornach.

Darlehen
6.

Andrea« Haa« m Schwärzenbach.
Darlehen

7.
Josef Schwör« in Schollach. Dar¬

lehen
8.

Kaspar Sirobel in Wolterdingen
Darlehen

9.
Franziska Hilser in Eisenbach. Dar¬

lehen
10.

Karl Ganter in Schwärzenbach. Dar¬
lehen

11 .
Magdalena Heitzmann in Schollach

Darlehen
12.

Mathias Tritschlcr auf dem Fahlen -
bach. Darlehen

13.
Nothburga Blesfing von Frirdenwei -

ler. Darlehen
14.

Andreas Heitzmann in Josthal . Dar¬
lehen

15.
Jakob Blesfing in Mistclbrunn . Dar¬

lehen
16.

Katharina Heine in Schollach. Dar¬
lehen

17.
Josef Heitzmann in Reichenbach.

Darlehen.
18 .

Theresia Stukle in Furtwangen ^
Darlehen

19.
Johann Dilger in Diesenhofen. Dar -!

lehen
20.

Franz Josef Stukle in Bsnndorft
Darlehen

Baptist Dilger , Glasfabrikant »oft
Aeule. Darlehen

Dessen Kinder in Amerika, wo unbe¬
kannt . Vorzugsrecht aus Erbschaft.!

Deren Kinder Aron , Johann und
Florian Schmid , wo , unbekannt .
Vorzugsrecht au« väterlichem Erbe .!

Johann Herzog von hier, gestorben
Rechtsnachfolger unbekannt . Woh-j
lwngSrecht

Sigmund Schmid von hier gestorben,!
Rechtsnachfolgerunbekannt . Vor-!
zugSrecht au « Kausschilling

Derselbe. Vorzugsrecht am
Kausschilling

1615 37'/.

do.
schilling

do .
schMng

Vorzugsrecht aus Kauf .»

Vorzugsrecht aus Kauf -

28

300

2790

879

332

50

254

82

168

220

361

132

270

100

224

61

38

27

29

100

527

642

46

289

- 25

518

84

700

132

545

kr .

35

46

33

5

10

51

24

50

12

24

40

30

42

49



o

Da

de «

Eintrags .

«Stelle de « Eintrags .

33 1.4. ,Febr . 1840

24 . Sepi .

Gmndbuch

Seite . Band .

261 1

262

PsandbuL .

Seite . Band

Namen , Stand und Wohnort

des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

8t

Augustin Glatz von hier , gestorben ,
Rechtsnachfolger Wilhelm Glatz
von hier

Franz Mellert , Schildmaler von hier

Johann WLHrle , Müllermeister , und
dessen Ehefrau Erescentia , geb.
Stuklr , von Eisenbach

Namen , Stand und Wohnort

de - Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

37>24 . Sept .

38 30 . Nov .

263

83

Qescentia Stulle , verehelicht mit Jo
Hann Wöhrle in Eisenbach

iFelix Willmrnn von hier , gestorben
« Rechtsnachfolger dessen Wkttw »,
I Barbara , geb. Jäkle

Sigmund Schmrd von hier , gestorben ,
Rechtsnachfolger unbekannt . Vor -s
zugSrecht aus Kausschilling

do . Vorzugsrecht au - Kaus¬
schilling

1 .
Joh . Georg Kallenbach in Langen - j

ornach . Darlehen

2 .
Martin Kaltenbach in Langmor -

nach . Darlehen
3 .

Andrer « Harschen
' sche Erben ir .

Schwärzmbach
^

Darlehrn

Josef Schwerer in Schollach . Dar ^
leihen

5»
Franziska Hilser in Eisenbach . Dar -j

lehen
6.

Karl Ganter in Schwarzenbach . Dar¬
lehen

7.
Mathias Tritschlec auf dem Fahren¬

bach. Darlehen
8.

Andreas Heizmann in Josthrl . Dar
lehen

9 .
Jakob Messing in Mistelbrunn . Dar¬

lehen
10.

Wittwe Maria Gsell in Eisenbach .!
Darlehen

11 .
Josef Heitzmann , Bauer in Reichen¬

bach . Darlehen
12.

Theresia Stulle von Futtwangrn
Darlehen

13 .
Joh . Georg Dilger in Diesenhofen .

Darlehen
14 .

Franz Josef Stukle von Bonndorf
Für versprochenes Heirathsgut

15.
Antonia Kreutzer in Furtwangen .

Darlehen
Josefa Stuklr von Eisenach . Vor¬

zugsrecht aus Kaufschilling
Wtttwe CreScentia Glcnz , geb. Scher

zinger , von hier , gestorben , Rechts -!

Nachfolger unbekannt . Wohnungs -
recht und Leibgedmgabgab e

Betrag

der

Forderung

ft.
504

kr .

54 —

82 51

82 51

168 24

220 —

132 12

270 24

224 —

38 30

27 —

84 30

100 -

527 —

642 2

46 —

332 5

700 _

Bubenbach , den IS . Juni 1872 .
Die Bereinigungskommisfion .
Grüner , Bürgermeister .

Kaiser , Ralbschreibcr .

Bürgerliche Rechtspflege .
Orsseutliche « ussorveruugev .

L834 . Nr . 3939 . Bonndorf . Die

Großh . DomLnenverwoltung Bonndorf hat
dahier vorgetragen , daß der Großh . Domä¬

nenfiskus seit unvordenklichen Zeiten in der

hiesigen Gemarkung solgende Liegenschaf¬
ten besitzen :

1 . Das DomänenverwaltungS -GebLude

Hau « Nr . 62 auf dem Schießplatz
nebst 16 Ar 20 Meter Hofraithe ,
grenzt östlich an Maurer Kempter ,
nördlich an die Straße , südlich »«

sich selbst und westlich an das Forst -

hauS .
2 . Ta - Forsthsus Hau « Nr . 63 , grenzt

östlich an das DvmänenverwaltungS -

GebLude , nördlich an die Straße ,
westlich an den Weg zum Amthaus
und südlich an die Hofraithe .

3 .j 6 Ar 3 Meter Garten , ciners . Domä -

nenverwaltungs - Gebäude , anders .

AmtSweg .
4 . S Ar 31 Meter Garten , einers . Straße ,

anders . Weg zum Amthau « .
5 . 1 Hektar 6 Ar 11 Meter Schafgarten ,

einers . Straße , anders . Bernhard

6 . 1 Hektar 42 Ar 8 Meter Stallacker ,
einers . Straße , anders . Ausstößer .

7 . 95 Ar 4 Meter Wiese im Stallacker .
8 . S6 Ar S2 Meter Wiese im obern Kes¬

sel , einers . und anders . Gemeinde¬
wald Bonndorf . .

9 . 1 Hektar 32 Ar 48 Meter Wiese rm

uniern Kessel, beiders . Gemeindewald
Bonndorf . . , ,

10 . 6 Ar 3 Meter Weg durch diese Wrese .

11 . 42 Ar 3 Meter Wiese im Unterthal ,

einers . Xaver Frei , anders . Jakob
Stritt . ,

12 . 10 Ar 50 Meter Wrese im Schächle .
beiders . Ausstößer .

13 . 18 Ar 90 Meter Wiese auf der äußern
Todtwiese , einers . Gemeinde , anders .

Joses Gleichauf .
14 . 75 Hektar »4 Ar 49 Meter Wald .

Gewann Rohrhos , einers . Steinach ,
anders , die Gemarkungen Ebnet und

Saubach .
15 . 19 Ar 8 Meter Wald allda .
16 . 1 Hektar 93 ADV Wiese in der

Steinach , einersiWeg , anders , sich

srlöü .
17 . 17 H -ktar 78 Ar 58 Meter Wald all¬

da , einers . Gemarkung Saubach , an¬

ders . Gemeinde Bonndorf .
18 . 56 Ar 70 Meter Wiese im Hinter¬

wald , beiders . neben sich selbst.

19 . 116 Hektar 36 Ar 64 Meter Wald

allda , einers . GlaShütterwald , anders .

Gemarkung Balzhausen .
20 . 93 Hektar 12 Ar 48 Meter Wald rm

Gagglerweg , einers . Gemarkung
Glashütten , anders Gemeindewald
Bvnndorf .

21 . 28 Ar 80 Meter Wald allda .
22 . 9 Hektar 51 Ar 30 Meter Wald

Langhalde , einers . Steinach , anders ,
sich selbst und Gemeidewald Bonn -
dors .

23 . 74 Ar 70 Meter Wiese allda , einers .
Steinach , anders , sich selbst.

24 . 39 Ar 96 Meter Straße im Steinach¬
thal .

Der Gemeinderath dahier verweigere we¬

gen Mangels eines GrundbuchseinlragS die

Gewährung dieser Liegenschaften .
Aus Antrag der erstern werden nun alle

Diejenigen , welche an den obgenannten Lie¬

genschaften dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben ,
oder zu haben glauben , ausgesordirt . die¬

selben
binnen 2 Monaten

dahier gellend zu machen , widrigenfalls die¬

selben im Verhältnisse zu dem neuen Er¬
werber oder Umerpsandsgläubiger verloren

gehen .
Bonndors , den 15 . Juni 1872 .

Großh . bad . Amtsgericht .
S ch ö n l e.

B a ch m a n n .
L . 659 . Nr . 6674 . Durlach .

In Sachen
des Karl Köder , Müller von
Singen

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr .
Karl Köber , Müller von Singxn , be¬

sitzt aus Ableben seiner Mutter Friederike ,
geb. Schäfer , eine 27 Ar große Wiese
im See , Gemarkung Wilferdingen , neben
Löwenwirth Krämer und Jakob Müller ,
Schmied , und verweigert der Gemeinderath
wegen mangelnden Eintrags der Erwerbs¬
urkunde zum Grundbuch die Gewähr des

Eigenthums .
Auf gestellten Antrag werden nun alle

Diejenigen , welche an obiger Liegen¬
schaft in den Grund - und Psandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , oder lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben ,
oder zu haben glauben , ausgefordert , solche
binnen

zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
jme Rechte und Ansprüche dem neuen
Erwerber oder Unterpfandsgläubiger ge¬
genüber verloren gehen .

Durlach , den 21 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G o l d s ch m i d t.
Erb .

L.849 . Nr . 2734 . Schönau . SaleS
Ruch von Schönau besitzt aus Erbschaft
seiner Eltern ein halbes Wohnhaus mit

Hausgärtchen in hiesiger Stadt , einers .
Gregor Steiger , anders . Fridolin Zeltler ,
vornen an die Straße , hinten an Rein¬

hold Stieb stoßend , sowie einen halben
Viertelmorgen Wald im Haselbach , eben¬
falls hiesiger Gemarkung , neben Gregor
Steiger einers . und anders - , neben Josef
Fischeffer hier , bezüglich welcher Grund¬
stücke der Gemeinderath die Gewähr ver¬
weigert . Auf Antrag des Sales Ruch
werden nun alle Jene , welche an diese
Liegenschaften uneingetragene dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommiffarische
Ansprüche zu haben glauben , aufgefordert ,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigens sie
dem Kläger gegenüber für erloschen er¬
klärt würden .

Schönau , den 18 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
L .851 . Nr . 3441 . Borberg .

I . S . Katharina Zöller
Wittwe in Lengenriedm gegen
unbekannte Dritte , Eigenthum
betr .

Aus Antrag der Katharina Zöller
Wittwe in Lengenriedm werden alle Die¬
jenigen , welche an dm nachbmanntm auf
der Gemarkung Lengenriedm gelegenen
Grundstücken , in dm Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aufgefor¬
dert , solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie der
jetzigen Besitzerin gegenüber für verloren
erklärt werden würden .

1.
84 Ruthen 3 Fuß Acker in dm Lösem ,

neben Philipp Häfner und Andreas Klohe .
2.

1 Viertel 7 Ruthen 61 Fuß Acker im
Lammberg , nebm Georg Freudenberger
und Karl Haas .

3 .
68 Ruthen 44 Fuß Acker im Grund ,

neben Philipp Häfner und And . Kuhn .
4 .

23 Ruthen Wiesen in der Burgseite ,
neben dem Bach und Georg Freudmberger .

5 .
19 Ruthen 17 Fuß Wiesen in der

Heuschäube , neben Georg Stark und Mel¬
chior Jäger .

6.
50 Ruthen 12 Fuß Tannen in der

Steinrutsche , neben Franz Jäger und
Jakob Heftier .

7 .
75 Ruthen 18 Fuß Acker in der See¬

grube , neben PH . Häfner und selbst.
8.

10 Ruthen 32 Fuß Gartm am Heck-
selder Weg , neben Georg Stark und Gott¬
fried Hornung .

9 .
19 Ruthen 70 Fuß Wiesen im großen

Acker , neben Philipp Häfner und Peter
Josef Seitz .

10 .
86 Ruthen 97 Fuß Weinberg im Lerchen¬

berg , nebm Philipp Häfner und Jakob
Dietz .

11.
60 Ruthen 45 Fuß Acker im Mühlweg ,

neben einem Weg und Christian Hammer .
12 .

92 Ruthen 39 Fuß Acker im großen
Acker , nebm dem Weg und Jos . Metzger .

13 .
51 Rüchen 60 Fuß Weinberg im Neu¬

berg , nebm Valentin Grimmer und Mathias
Hofmann .

14 .
1 Viertel 14 Ruthen 98 Fuß Wald

im Remmsbecg , nebm Georg Meuter und

Thomas Beck.
15 .

26 Ruthen 53 Fuß Wald im Heiligen¬
holz , nebm Johann Konrad Bentz und

Thoma Heninger .
16 .

28 Ruthen 1 Fuß Wald im Rain , neben

Jak . Dietz und Joh . Herrmann .
17 . .

26 Ruthen 53 Fuß Wald im Rain ,
neben Peter Josef Seitz und Alois Heninger ,
betheilt mit Phiripp Häfner .

18 .
66 Ruthen 33 Fuß Acker im Epplinger

Feld , neben dem Wald und Philipp Häfner .
19 .

66 Ruthen 33 Fuß Acker im Bühl ,
neben Friedrich Hopf und Jakob Baumann
Erben .

20.
78 Ruthen 13 Fuß Acker in den Kaltm -

äckern , neben dem Weinberg und Adam
Storch .

21 .
67 Ruthen 80 Fuß Acker im Heiligen¬

holz , nebm Georg Fischer und Alois Hen -
ninaer .

22 .
37 Ruthen 58 Fuß Wiesen in dm

Heiligenwiesen , neben Ge - r Weiland und
Georg Schweitzer .

23 .
50 Ruthen 12 Fuß Wald im Heiligm -

bolz , neben Peter Josef Seitz und Adam
Wolz .

24 .
66 Ruthm 33 Fuß Acker im Wolfm -

thal , nebm Georg Apfel Erben und Franz
Jäger .

25 .
1 Viertel 16 Ruthen 45 Fuß Acker in

der Haide , neben Thomas Hmninger und
Philipp Häfner .

26 .
43 Ruthen 25 Fuß Acker im Grund ,

neben selbst und Philipp Häfner .
27 .

1 Viertel 17 Ruthm 93 Fuß Oeduug
im SiLelsberg , einers . und anders , unbe¬
kannt .

28 .
57 Ruthen 50 Fuß Kleefeld im Hühner¬

feld , neben Jakob Jung und Thomas Beck.
29 .

66 Ruthm 33 Fuß Öedung im Winder -
ratn , neben Jakob Dietz Erben .

30 .
89 Ruthen 91 Fuß Acker in der See¬

grube , neben Philipp Häfner und Josef
Metzger .

31 .
66 Ruthen 33 Fuß Wald im Burgholz ,

neben dem Gemeindswald und Philipp
Häfner .

32 .
79 Ruthen 60 Fuß Acker im Augacker ,

neben Josef Metzger .
33

70 Ruthen 75 Fuß Acker im neuen
Weg , neben Christian Haas und Martin
Hopf .

34 .
98 Ruthen 76 Fuß Tannen in der

Tatsche , neben Marlin Hopf und Georg
Stark .

35 .
92 Ruthen 86 Fuß Acker im Waism -

fcld , nebm Johann Herrmann und Chri¬
stian Hammer .

36 .
1 Viertel 14 Ruthen 65 Fuß Acker im

Hopfholz , neben Georg tlllmerich und
Franz Jäger .

37 .
25 Ruthen 6 Fuß Kleefeld im Hühner¬

feld, neben Thomas Beck.
38 .

98 Ruthen 76 Fuß Acker im Schweiger -
ner Weg , neben Franz Jäger und Philipp
Häfner .

39
61 Ruthen 92 Fuß Acker im Augacker ,

neben Johann Storch und Philipp Häfuer .
40 .

38 Ruthm 33 Fuß Weinberg im Neu¬
berg , neben Franz Jäger und Philipp
Häfner .

41 .
66 Ruthen 33 Fuß Kleefeld im Beer¬

stack , neben Georg Fischer und Michael
Wolz .

42 .
82 Ruthen 55 Fuß Acker im Kries¬

berg , neben Heinrich Storch und Johann
Geiger .

43 .
13 Ruthen 27 Fuß Gartm in den stei¬

nigen Gärten , neben Philipp Häfner und
Anstößern .

Borberg , den 14 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
k. 824 . Nr . 17 . 041 . Mannheim .

Auf Antrag der katholischen Stiftungskom -
misfion werden alle Diejenigen , welche auf

folgender , im Gtundkucke nicht eingetrage¬
ner Liegenschaft :

dm sog. alten katholischen Friedhof ,
247,14 IIIRutben enthaltend , und in
den Stadlquadrate » 1 . 3 . Nr . 26 ,
X . 2 . Nr . 1 und X . 3 Nr . 1 bis 4 ge-
legen,

in den Grund - und Pfandbückern nicht ein¬
getragene , auch sonst nicht bekannte , ding¬
liche Rechte , oder lebcnrechllichr »der fidei¬
kommiffarische Aniprü -be haben , oder zu
haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier anzirmeldcn , widrigenfalls dieselbe «
der Besitzerin gegenüber für erloschen erklärt
werden .

Mannheim , den 13 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amt - gerichr .

v . B u o I.
L .825 . Nr . 17,135 . Mannheim .

Michael Schmitt von Sandhosen besitzt
auf Käferthaler Gemarkung :

2 Morgen 2 Viertel alt Maß
Acker rm Raup mwald 10 . Sandge¬
wann , di« Huben genannt , nebm
AndeeaS Sommer und Friedr . Schmel¬
zer.

Wegen Mangels einer Erwerbsurkunde
des früheren Besitzers verweigert der Ge¬
meinderath von Käserihal die Gewähr und
es werden deßhalb auf Antrag des Mich .
Schmitt alle Diejenigen , welche an diesem
Grundstück in den Eemeindebüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
lehmrechtliche oder fideikommiffarische An -

prüche , oder dingliche Rechte , z. B . Eigen¬
thumsrechte , frühere Unterpsandsrechte ,
Dienstbarkeits - oder Erbdienstbarkeits -An -

sprüche u . s. w. haben , oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
dieselben gegenüber dein jetzigen Besitzer
verloren gehen würden .

Mannheim , den 14 . Juni 1372 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kiefer .
Eberle .

L .829 . Nr . 4511 . Ueberlingen . Un¬
ter Bezug auf die Aufforderung des Großh .
Amtsgerichts Meersburg vom 4 . April
l . I ., Nr . 2436 , werden alle in derselben
bezeichnten Rechte Dritter dem Aufforde¬
rungskläger Ferdinand Gul bin von
Wangen , z Zt . auf dem Felbmhof , gegen¬
über für erloschen erklärt .

Ueberlingen , dm 15 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .
M a y e r r .

L .866 . Nr . 14,270 . Freiburg .
I . S . Anna Grether , geb. Geigele ,
Wittwe des Martin Grether von Frei¬
burg gegen unbekannte Berechtigte , Eigen¬
thumsansprüche betr .

Alle lehmrechtliche , dingliche und der¬
gleichen Rechte , welche in der mit Ver¬
fügung vom 13 . April d. I . gesetzte»
Frist nicht angemeldei wurden , ferm der
Wittwe Anna Grether , geb. Geigele
dabier gegenüber für erloschen zu erklären .

Freiburg , dm 22 . Juni 1372 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r ä f f .
C - Keim .

L .863 . Nr . 11660 . Rastatt .
I . S .

Philipp Katzenberger Wirt -
we Erben dahier

gegen
unbekannt « Dritte ,

Aufforderungsverfahrm .
Wer an die in unserem Ausschreiben

vom 8 April d. I ., Nr . 4392 , genannten
Liegenschaften dingliche Rechte , lehmrecht¬
liche oder fideikommiffarische Ansprüche
nicht geltend gemacht hak , wird derselben
dem Erwerber dieser Li -gmschaften oder
einem Unterpfandsgläubiger gegenüber für
verlustig erklärt .

Rastatt , dm 19 . Juni 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

P f a f f.
L.840 . Nr . 5650 . Tauberbischofs »

heim . Nachinm auf dis diesseitige Auf¬
forderung vom 26 . März l . I . . Nr . 2743 ,
weder dingliche Rechte , noch fideikommiffa -
rische oder lehenrechlliche Ansprüche aus die
dort genannten Liegenschaften innerhalb der
angeordnelen Frist pellen , gewacht wurden ,
so werden der Michael Ho neck Wittwe
von Buch am Ahorn gegenüber jme Rechte
für erloschen erklärt .

Tauberbischofsheim , den 19 . Juni 1872 ,
Großh . bad . Amtsgericht .

Lvchbühlrr .

G«tmiu>Lizaogr».
L.868 . Nr . 4273 . Wolf ach . Es

wird veröffentlicht , daß Maria und Anna
Maria Haas , ledig von Gutach Dorf
wegen Blödsinns im Sinne des L .R .S .
489 ff . durch Erkmntniß vom 6 . d. M .,
Nr . 3816 , für entmündigt erklärt und den¬
selben Küfer Christian Haas von Gutach
als Vormund bestellt wurde .

Wolfach , den 24 . Juni 1672 .
Großh . bad . Amtsgerichr .

H . K o h l u n t .

GrdrorlaSuugen.
L.858 . Ettenheim . Maria Anna

Steiblcvon Rust , welche vor einigen Jah¬
ren nach Amerika gereist , und deren dermali -

ger Aufenthaltsort unbekannt ist, ist zur Erb¬
schaft ihres zu Rust verstorbenen Vaters ,
des verwittweten Leinewebers Anton
Steible , mitberufm . Dieselbe , oder ihre

^ etwaigm Rechtsnachfolger , werden nun -
! mehr aufgesordert , ihre Erbansprüche
! innerhalb 3 Monaten
! dahier geltend zu machen , widrigenfalls
' dieseldm bei der Vertheilung des Nach -
! lasses nicht berücksichtigt werden .
! Ettenheim , den 24 . Juni 1872 .
! Großh . Notar
! Unger .



Oefsentliche « nffordrrnng.
L.857 . Nr . 17,499 . Mannheim . Auf den Antrag der Großh . DomLnenverwaltung dahier w erden alle Diejenigen,

welche aus nachstehende , im Grundbuche nicht eingetragene Grundstücke in den Grund - und PfandbSchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu haben glauben , aus-
gesordert , solche binnen 2 Monaten dahier anzumelden , widrigenfalls fie dem Besitzer gegenüber für erloschen erklärt
werden.

Die Liegenschaften sind :
Gebäude mit Grundstücken .

ö
» schreib » « - .

Flächen
Maß .

s .

b.

1 »Das Großh. Schloß, bestehend aus dem Mittelbau, dem rechten
und linken Flügel mit Pavillon « ; Mittelbau und Flügel drei¬
stöckig, Pavillons einstöckig.

Dazu gehört :
der innere Schloßhof mit 2 einstöckigen Wachhäusern aw
Eingang ,
die Nebengebäude bei « rechten Flügel : die Bibliothek,
dreistöckig , der Stallbau , ein Dreieck mit 4 einstöckige»
Anbauten im inner« Raume , die einstöckige Wohnung des
SchloßbalierS und da« Bauhöfchen , ferner der Remisen¬
bau , zweistöckig , das dreistöckige neue Stallgebäude und
da« zweistöckige Spritzenhaus mit Durchfahrt .

Beim linken Flügel :
die Kapelle, der abgebrannte Flügel , das ehemalige Opern -
und Ballspielhaus mit 2 Pavillons , der Holzhof.
Der Schloßgarten , bestehend au» :
Parkanlagen
den BaumschulgSrten
dem sog. Schnickenloch
zum Bahnbau verwendeten Gelände

DaS Theatergeiäude» dreistöckig, von Stein, im Stadtquadrat
L 3 gelegen .

DaS Kaufhaus, Srarilcher Theil , zweistöckig mit Mansarden und
einem vierstöckigen Thurm . Bildet da» Quadrat Nr . 1.

Dir Obermühlau, und zwar :
s . das sog . Müblauschlößchen mit zugehörigen Gebäulichkei¬

ten, Gärten , Anlagen , Wiesen, Weiher
die ehemalige Puderfabrik
das Obermühlaugut mit Gebäuden , Ackerfeld , Weiher,
Damm u . s. w.

d.

e . die ehemalige sog . BonadieSinsel, enthält Ackerfeld , Weiden¬
anlagen und Qedungen

36

26

Ar

Nummer
des alten

Lagerbuchs.

°°

gegen Süden der Rhein , gegen Osten die
Eisenbahn und Wasser- und Straßenbau -
Aerar , die evangelische Collectur Mann¬
heim und Gemeinde , gegm Norden und
Westen die Gemeinde.

91
2

40
92.52

54

82,65
15, 3

44,64

66,05

lit.
138

L bis IV

e g r e n z u n g.

gegen Süden die Ludwigsstratze , gegen
Osten di« Theatergraße , nördlich die Jff -
landstraße und westlich der Theaterplatz,

im Norden der Paradeplatz , gegen Westen
Kaufmann Algardi , gegen Osten Fabri¬
kant Friedrich,

einwärts die sog . Militärgärten und der
Rheingießen , anderwärts das sog . Ober¬
mühlaugut .

gegen Süden da« Mühlauschlößchen , ge¬
gen Westen der sog . Rheingießen und die
BonadieSinsel, gegen Norden der Neckar ,
gegen Osten der Fischweiher, bezw . der
sog. Niedergrund ,

gegen Osten das Obermühlaugut , gegen
Süden und Westen der Rheingießen und
gegen Norden der Neckar .

Lß. Grundstücke .

9
10
11
12

13
14
15
16
17
18
18
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29

Bezeichnung (Gewann ) .

I . Auf der linke« Seite deS Neckars :
In den Graskreken
In der Oberhellung
In der langen Unterhellung

Allda
In den Schließkonken
In den welschen Gärten
In bcr Hartlache

Allda

In der städt . Wallstatt
In der Ochsenweid

Allda
In der Holzgaß
In den kleinen Kefseläckern
In den magern Aeckern
In den Meerwiesen

Allda
In den Meeräckern >
In den kleinen Weidstücken

Allda
do.
dv .

Im Ländel, s. Landlheil
In den großen Kefseläckern
In den Meeräckern

Allda
II . Aus der rechte « Seite deS Neckars :

In der obern alten Mühlau
Allda

do.
do .
do .
do .

do.
do .
do.
do .

do .

do.
Der gute Mann

4Z Untere neue Mühlau , und zwar :
«. Mittelgewann

d . Untergewann

e . StengelSgut
<l . Allda

Die Heuscheuerwiese

Die Herzogriedwiese

Die Zvllschreibereiwiese
I In der 6ten Sandgewann

In den Käswiesen
Mannheim , den 17. Juni 1872.

Kultur¬
art .

Acker

1
1

2
2
4

» 1

5
2

Wiese
Acker

1
2
1

' '

Wiese 5

Ackerfeld 16

" 16

. 7
Wiese >

5

, 45

. 1
1

90,21
47,23
74,78
47,32
49,48
17.47
64,63
95 .48

33,24
23,48

8,17
57,22!
14. 68
62 .36
29,61
17,01
62,99
19,97
23.37
34,82
87,23
82.38
77,15
14,29
76,13

37.62
99,11
25,57
25.63
40,22
38,93

40.31
18,61
18,78
18.31
18,78j

21 -
17,86

10,19

75,62

65,451
78,571

36,31

19,59

38,87
12,78
26,84

Nnmmer
des neuen

Lagerbuchs.

81
97

133
136
177
188
230
237

370
371
385
386
402
412
430
438
441
447
454
455
460
467
484
489
505

III . 9

: ß
. 24
- 32
. 36

. 41
. §3
. 45
. 46
. 51

53
735 0

es. Konrad Geber , as. Collectur Mannheim ,
es. Jak . Lambert, as . Jakob Geber,
es. Fried . Bauer , as . Langloth.
es. u . as. Collectur Mannheim ,
es. Collectur , as. Fried . Bauer sg.
cs. u . as. Daniel Petri ,
es. Cellectur, as. Gemeinde Neckarau,
es. Feudenbeimer , Neckarauer und Mann¬

heimer Gemeindegut , as. Mannheimer
Gemeindegut.

es. Jakob Lambert , as. Eisenbahn,
es. Feldweg, as , Collectur Mannheim ,
es. Collectur Mannheim , as . selbst,
es. selbst, as . Fried . Lauer jg.
es. Collectur Mannheim , as . selbst .

do. do .
es. Elise Neukummet , as . selbst,
es. selbst , as. Collectur Mannheim ,
es. Jakob Weiß, as. Fried . Lauer jg.
bds. Collectur.
s. Jose , Friede!, as . selbst ,

es. selbst , as. Vinoit Francois ,
es. H : inr . Burger , as . Pulvermagazin ,
es. Collectur Mannheim , as. A. Langenlach,
es. Christof Kimmei , as. Collectur .
es. Jakob Weiß, as. Advokat Grimm ,
es. Jak . Weiß, as . Collectur Mannheim .

bds. selbst
es. Gg . Lambert, as . selbst ,
bds. sich selbst .

deSgl .
deSgl .

es. Lecompl' scher ErbbestandSacker, as . sich
selbst ,

es. u . as. sich selbst ,
es. sich selbst , as . Nicol. Junker ,
es. N >c. Junker , as , sich selbst,
es. u . as. sich selbst.
es. Lecompl' scher ErbbestandSacker, as. sich

selbst.
es. sich selbst, as. Rhcindamm .
es. Stadtgemeinde Mannheim , as. Gemar¬

kung Käferthal und Domänenärar .

735 A Wrenzt an die sog. Neckargärten und die
ärarische Untermühlau .

s. Mathias Kühn , as. Stcngelswiesen ,
oben die Lampertheimer Straße , unten
der gute Mann .

!es. Neckargärten und Rheindamm ,
grenzt an die Neckargärten und das Sten -

gelSgut.
735 st Aes. Käferthaler Gemeindegut , as. ärarische

Hofwiese , unten Rhein , oben Rhein »
dämm.

857 4 loben die KäSwiese, unten die lOte Sand¬
gewann .

857 L l ebenso.
1166 Iss. Christ. Kümmel , as . Barth . Bender.

25 Iss. Friedr . Gaber , as . sich selbst .

Großh . bad . Amtsgericht,
v . Buol .

Sauten .
L.869 . Nr . 19,298 . Karlsruhe .

Gegen das Vermögen des Maurermeisters
Jakob Baldas hier ist Gant erkannt.
Die Schuldner desselben werdm gemäß
8 716 P .O . aufgefordert , statt an den
Gantmann an den provisorischen Masse-
Pfleger, Herrn Generalagenten Ernst Ar -

Heidt , hier ihre Zahlungen zu machen.
Karöruhe , dm 25 . Juni 1872.

Großh . bad. Amtsgericht.
H. D i e tz

LerschollenheitS-Verfahreu.
L.870. Nr . 12,943. Pforzheim . Da

ThadäuS Ochs von Hamberg unserer

öffentlichen Aufforderung vom 28 . April
1871 keine Folge gegeben hat , so wird er
für verschollen erklärt und seinen nächsten
Erben sein Vermögen in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben .

Pforzheim , 19. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .

Nummer
deS Maß .

O

KV
L

K Grund¬stück

«.

MorgenRuthen
S

US-

Gewann . Kulturart . Angrenzer .

1 i 35 — 33 1 OrtSctter Hosraithe ,
Gärtchen

es. Gruber , Frz. Michael, as .
Noe, Joh . Martin .

2 2 139/2 — 170 0 Heuacker Gartenland es . Hilbert , Joh . Joseph , as .
Gemeindeweg.

3 7 575 1 399 0 Weinberg Ackerland es. Gemcindeweg, as. Grimm ,
Franz Valtin .

4 7 640 317 0 Unterthal Wiese es. Schcuermann , Johann
Martin , as. Kinzer , Franz
Valtin .

vestmtliche Aufforderungen.
L.846 . Nr . 4194 . Buchen .
Auf Antrag der Schulstelle Hollerbach werden Diejenigen , welche an den

nachbezeichneten Liegenschaften Eigenthum geltend macken wollen, ausgefordept, die«
binnen 2 Monaten

dahier zu thun , indem sonst das Eigmthum einem spätem Erwerber gegenüber ver-
loren geht.

Buchen, den 20. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .
L.873 . Nr . 4707 . Achern . I . S .

Gemeind« Oberachern gegen Unbekannte,
Eigmthum betr. Da in Folge der diessei¬
tigen Aufforderung vom 26. März d . I ,
Nr . 2504 , weder dingliche Rechte , noch
lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche an den dort bezeichneten Liegen¬
schaften geltmd gemacht wurden, so werden
solche der jetzigen Besitzerin gegenüber für
verloren gegangen erklärt . Achern , den 42.
Juni 1872. Großh . bad. Amtsgericht.
Himmel .

Warnung.
L .874. Nr . 14,389 . Freiburg . ES

ging ein Büchlein der hiesigen Spaikafse
über Einlage von 1341 Gulden , stit . st . Nr .
409 Fol . 409, verloren, vor dessen Erwerb
gewarnt wird.

Freiburg , den 24 . Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

G r 8 f f .

Handelbregister -Eilltritge.
L.867. Nr . 5386 . Konstanz . Die

unter Nr . 28 in das Gesellschaftsrcgister
eingetragene Handlungsgesellschaft . Ma -
caire und Komp . " ist durch Vertrag
vom 24. Mai d . I . , welcher am 1 Juli
in Kraft tritt , dahin abgeändert , daß der
seitherige Commanditist Graf Eberhard
v. Zeppelin als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten und die Comman-
ditisten Freifrau Eugmie von Gemmin -
gen , geb. Gräfin Zeppelin , und Graf
Ferdinand vonZeppelin nur noch mit
einer Einlage von je 15,000 fl . betheiligt
sind .

Konstanz, dm 20 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . W ü n k e r.' L .872 . Nr . 5696 . Triberg . O .Z . 43.
Die Firma des August Bühne von
Triberg ist erloschen .

Triberg , dm 21. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e d e r l e.
L .856 . Nr . 12,940 . Bruchsal . Heute

wurde die Firma «Franz Molitor "
von Langmbrückm ins Firmenregister un¬
ter O .Z . 250 eingetragen. Ausschließlicher
Vertreter derselben ist Franz Molitor
in Langenbrücken, der sich am 23. No¬
vember 1871 mit Emma Wacker von
Waibstadt verchlichte. Im Ehcvcrtrag
wurde bedungen, daß alles gegenwärtige
und zukünftige, fahrende und liegende
Vermögen der Brautleute sammt dm
daraus haftenden Schulden bis auf de»
Betrag von 50 fl. , welche jeder Ehetheil
in die Gemeinschaft einwirft , von der Gü¬
tergemeinschaft ausgeschlossen sein soll .

Bruchsal, den 19. Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Jagemann .

GtrasrechlSp - ege .
Ladung «» und Kahndrmzm .

L.875. Nr . 4363 . Buchen .
I . A . S .

gegen
Gsttlieb Jucht von Gellmuth -
hausen, König ! . Bayer . Land¬
gericht « Königshofen,

wegen Diebstahls.
Gottlieb Jucht . 20Jahre alter Schu¬

stergeselle aus Gellmuthhausen , König!,
bayer . Bezirksamts Königshofen , mit un -
tersetzler Statur und etwas schielenden Au¬
gen, steht dahier wegen schweren Diebstahl«
in Untersuchung und wolle auf Betreten
hierher eingeliefcrt werden.

Derselbe wird aufgefordert,
binnen 3 Wochen

sich dahier zu stellen , indem sonst das Ur-
theil nach dem Ergebniß der Untersuchung
gefällt würde.

Buchen, den 25. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .

Verur . Besannnrrachungew
M .302. 1 . Lahr .

Liegenschasts -
und Tasfian-
geschäfts -Ber-

steigerung .
Aus der Verlassenschaft de« am 25. Mai

1872 gestorbenen Sasfiansabrikanten Herrn
Georg Schalter von Lahr werden der Erb-
theilung wegen am

Montag dm IS. Jnli 1872 ,
Nachmittags 3 Uhr,

im Ralhhause zu Lahr die nachbezeichneten
Liegenschaften mit dem im Betrieb erhalte¬
nen Saffian -Fabrikatiousgrschäft und de»
Woare« im Ganzen öffentlich versteigert,
wobei der Zuschlag de« höchste« Gebote
ertheilt wird, wenn diese» mindesten» de»
SchätznngSprriS erreicht.

1 .
Vier zusammenhängende, zur

Saffiansabrikation eingerichtete
Gebäulichkeiten, am Gewerks¬
kanal dahier gelegen, und be¬
sonders stehendes Magazin , mit
vollständiger zugehöriger Fahr -
nißnnrichtung , geschätzt auf . 26,050 fl .

Dazu die sämmllichen vor-
räthigen Maaren , geschätzt auf 206,788 fl.

2.
Ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Anbau , gewölbtem Keller,
Hof und Ganm , geschätzt und
angeboten zu . . . . . . 12,000 ft.

Gesammt- Schätzung . . . 244,838 fl.
Die Verstcigerungsdedingtingen , sowie

das Inventar über die Fahrnißeinrichtung
und die Waarcnvorräthe können bei dem
Unterzeichnete» und bei Großh. Notar
Schilling dahier eingesehenwerden.

Lahr, den 22 . Juni 1872.
Waisenrichter
C . Müller .

M .270. 3 . Nr . 1218 . M e ß k i r ch.

Lieferung von Bahn-
eiitfriedigtmgshölzer».

Tie Lieferung von
16,000 Stück tannenen Latten und
24,000 „ forlenen Pfählen

an die Kyanifiranstalt zu Radolfzell soll im
Soumisfionsweg vergeben werden.

Etwaige Angebote müssen bis längstens
Freitag den 5. Juli d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
zu welcher Zeit die SoumisstonSeröffnung
statlfindet , portofrei , versiegelt und mit
geeigneter Aufschrift versehen , bci uns ein-
aereicht sein . Die Liesetungsbedingungen
find bis dahin stets in unserm hiesigen Bu¬
reau zur Einsicht aufgelegt.

Meßkirch, den 20. Juni 1872.
Großh . Eisenbahnbau -Inspektion ,

v. Würthenau .

M .315. 1 . St . Blasien . (Holz¬
versteigerung .) Aus den Domänen¬
walddistrikten Lehenkopf , Kohlwald und
Zipfelwald werden nachstehende Hölzer mit
Borgfrist bis 1 . Febr. k. I . versteigert:

Samstag den 6 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus in St . Blasien.
437 Stämme tanneneS Bau - und Spalt¬

holz, 2660 Stück tannene Säg - undSpalt -
klötze , 39 buchene und birkene Klötze und
Stangen .

Die Waldhüter in St . Blasien und
Mutterslehen werden das Holz auf Ver¬
langen vorher vorzeigen.

St . Blasien , den 24 . Juni 1872.
Großh . bad . Bezirksforstei.

W a ß m e r.

Bekanntmachung.
M .335. Lahr . Nachdem alle Liegen¬

schaften der Gemarkung Ichenheim nach
Maßgabe der Bestimmungen höchstlandes¬
herrlicher Verordnung vom 26 . Mai
1857 in dem Lagerbuche beschrieben find,
ist dasselbe vom 29 . d. M . an während
zweier Monate in dem Rathhause in Ichen¬
heim zu Jedermanns Einsicht öffentlich
aufgelegt.

Die Grundeigenthümer dieser Gemarkung
werden hiermit ausgefordert, etwaige Ein¬
wendungen gegen den Inhalt der einge¬
tragenen Beschreibungen der Liegenschaften
und ihrer Rechtsbeschaffenheit inerhalb ge¬
nannter Frist dem Unterzeichneten schrift¬
lich oder mündlich vorzutragen .

Lahr , dcWh6 Juni 1872.
Bezirksgeometer.

W . Protz .

MF07 . 2. Nr . 18,280 . Mannheim .
( Erledigte Aktuarstelle . ) Beim
Amtsgerichte Mannheim ist eine Aktuar¬
stelle mit einem festen Gehalt von 570 fl.
in Erledigung gekommen ; der Eintritt
kann mir dem 15. Juli erfolgen. Etwaige
Bewerber werden aufgeftrdert , sich alsbald
unter Anschluß ihrer Zeugnisse dahier zu
melden.

Mannheim , den 23 , Juni 1872.
Großh bad . Amtsgericht.

Ullrich .

Druck und Verlag der G. Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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